
Südtirol

50 Millionen Euro für Breitband-Ausbau

[14.08.2013] Die Landesregierung in Südtirol weist den Gemeinden 50 Millionen
Euro für den Ausbau des Breitband-Netzes zu.

250 Millionen Euro Rücklagen der Region stehen dem Land Südtirol für Maßnahmen zur Entwicklung der

Wirtschaftskraft zur Verfügung. Jetzt hat die Landesregierung in Südtirol den ersten Teil dieser Mittel

konkreten Projekten zugewiesen. „50 Millionen gehen an die Gemeinden für den Ausbau des Breitband-

Netzes, fünf Millionen fließen in die Exportförderung“, so Landeshauptmann Luis Durnwalder. Im Rahmen

des Breitband-Ausbaus sollen die Mittel zur Finanzierung der Anschlüsse vor Ort beitragen, die von den

Gemeinden nach einem Masterplan projektiert und realisiert werden müssen. Die notwendigen Gelder

werden dabei vorgestreckt, müssen aber in einem bestimmten Zeitraum zurückbezahlt werden. „Beim

Ausbau des Breitband-Netzes sind wir schon sehr weit“, so der Landeshauptmann. „Breitband hat für die

Landesregierung absolute Priorität, weil es die einzige Möglichkeit darstellt, den ländlichen Raum mit der

Welt zu verbinden.“ Das Land sorge demnach bis Ende 2013 für die Verlegung des Glasfasernetzes in die

Gemeinden. Von so genannten PoP-Knotenpunkten in den Gemeinden werden dann die öffentlichen

Gebäude und schließlich die privaten Haushalte versorgt.
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